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Bericht der Alt-Herren-Commission (AHC) 1967/68

Die AHC befaßte sich in den veigangenen beiden Jahren vor allem mit
den Problemen der Wmdgallenhutte Gottfried Epp hat sich auf Ende
1967 nach 51 jahrigei Tätigkeit entschlossen, die Verantwortung als
Huttenwart in jüngere Hände zu legen Diesei Entschluß ist ihm, so
hoffen wir, dadurch leichter gefallen, daß er seine Pflichten an seinen Sohn
Gottfried Eppjun ubergeben konnte Vater Epp wird deshalb und dank
seiner guten Gesundheit sicher noch oft oben in der Wmdgallenhutte zu
treffen sein, woi über wn uns ganz besonders freuen Vater Epp und seinei
Frau Katharine sei an dieser Stelle nochmals herzlichst gedankt ftu die
großen Dienste, die sie dem Club geleistet haben Die sprichwörtliche
Zuvei lassigkeit und der freundliche Ton, dei stets in der Hütte zu finden
war werden uns und allen anderen Huttenbesuchern in bestei Erinneiung
bleiben Wir können nur hoffen, daß sein Sohn und Nachfolger von
seinem Vatei und Lehrmeister viel gelernt und übernommen hat Zwei
Ehrenmitglieder des Clubs, Walter Bürgel und Bernhard Lauterburg,
haben im Auftiage des AACZ Vater Epp ein Abschiedsgeschenk mit
unseren besten Wünschen peisonlich ubeigeben Wir alle hoffen, daß
damit unser Kontakt mit Gottfried Epp nicht abgeblochen sein wud und
wir ihn noch recht oft wieder treffen werden

Gottfued Epp jun sei als neuci Huttenwart der Windgallenhutte
freundlichst begiußt Vieie von uns kennen ihn als tatkraftige Stutze
seines Vaters Alle Voraussetzungen sind vorhanden fui eine ebenso
ersprießliche Zusammenai beit mit ihm wie bis anhm mit seinem Vatei
Wir wünschen Gottfried Eppjun und seiner Frau viel Befriedigung und
Erfolg in ihrem neuen Amt

In der Frage Verwaltung der Windgallenhutte konnte eine klare Losung
gefunden werden, indem das Privathaus von Gottfued Epp jun auf
mehrere Jahre dem Club vermietet wird Als Gegenleistung fließen dem
Club die Einnahmen aus den Übernachtungsgebuhren im Pnvathaus zu

Die Studien fur den Ausbau dei Wmdgallenhutte auf die Bedurfnisse
unserer Zeit laufen weiter Mit der tatkraftigen Hilfe von Hansucli Hohl,
Spezialist im Clubhuttenbau, haben wir die schwierige Aufgabe in Angriff
genommen, unsere Wunsche mit unseren finanziellen Möglichkeiten in
Ubereinstimmung zu bringen An der Generalversammlung im Frühling
1969 soll ein konkretei Vorschlag fui das weitere Vorgehen zur Beschlußfassung

voi gelegt werden
Windgallen- und Mischabelhutte haben in den beiden Berichtsjahren

recht gut gearbeitet In Fondei ist die Wasserversorgung verbessert, und
die im Freien liegenden Betonfundamente sind instand gestellt worden
Die Zufahi t per Auto hndet immer mehr bei jüngeren und alteren AH
Anklang
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Die Arbeiten am Urner Führer Ost sind angelaufen. Wegen des
schlechten Wetters im Sommer 1968 entspricht der Stand der Arbeiten
noch nicht ganz den Wünschen der Verantwortlichen. Mit einem schönen
Sommer 1969 und dem vorhandenen guten Willen aller Beteiligten wird
aber das Versäumte nachgeholt werden, so daß unsere Arbeit fristgerecht
abgeliefert werden kann.

Allen, die in den letzten Jahren an der Lösung von Clubaufgaben
mitgeholfen haben, sei für die Mitarbeit herzlichst gedankt.

H. H. Spoerry

PHILIPP KALBERMATTEN
1895-1968

Mitte letzten Jahres ist unserer früherer Wart der Mischabelhütte,
Philipp Kalbermatten, von uns gegangen. 1961, sieben Jahre vorher,
hatte er nach 45jähriger Tätigkeit sein Hüttenwartamt an Pius Lomatter
übergeben und sich in den wohlverdienten Ruhestand zurückgezogen.
Sein «letzter Wunsch» an den AACZ war ein Flug mit dem Helikopter
zu Tal. Er wurde ihm erfüllt, ein wirklich spektakulärer Rücktritt vom
«hohen» Amt.

45 Jahre Hüttenwart schließen

vieles in sich: harte
Arbeit und wenig Schlaf bei schönem

Tourenwetter, Alleinsein
und stilles Wirken an
Schlechtwettertagen, unzählige Gänge
von Saas Fee zur 1500 Meter
höher gelegenen Hütte und
zurück. Auf einen davon war
Philipp Kalbermatten besonders

stolz, den er auf Grund
einer Wette in bloß drei Stunden

hinauf und hinunter
zurückgelegt hatte. Aber auch
mancher Gang von der Hütte
zum Schwarzhorn hinauf war
auszuführen, sei es um die
Wasserfassung im Gletscher in
Betrieb zu halten oder um
nach verspäteten Touristen
Ausschau zu halten.
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